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„Wir für Mauerbach“ schläft nicht! 
 
Viele, die sich sich vor der Wahl mehr oder weniger lautstark zu Wort gemeldet haben, 
verhalten sich derzeit mehr als ruhig. Keine aktuellen Infos aus oder über Mauerbach auf 
deren Homepages, nach wie vor kein gemeindeeigener Webauftritt, um die Bevölkerung auf 
dem Laufenden zu halten etc.! 
 
Nicht so „Wir für Mauerbach“ – auf www.wirfuermauerbach.at finden Sie immer brandaktuell 
alle Neuerungen, schon lange bevor die anderen auch nur einen Finger rühren. 
 
Fairerweise muß man aber auch festhalten, dass sich die diversen Arbeitsgruppen erst jetzt 
gebildet haben und nun schön langsam zu arbeiten beginnen… 
 

Die Uhr tickt… 
 
Nichtsdestotrotz gibt es aber jede Menge wichtige Projekte für Mauerbach, die es aufgrund 
zeitlicher Vorgaben umgehend umzusetzen gilt. 
 
Zu aller erst der Neubau des Kindergartens. Hier brennt wirklich der Hut, da die 80%ige 
Förderung des Landes bis Ende des Jahres befristet ist. Passiert bis dahin nichts, geht das 
Geld flöten. 
 

„erzwungene“ Gemeinderatssitzung 
 
Aus diesem Grund haben die Oppositionsparteien SPÖ, FPÖ, Grüne und Wir für Mauerbach 
einen gemeinsamen Antrag eingebracht, der zur Folge hat, dass der Bürgermeister eine 
Sitzung des Gemeinderates eigens zu diesem Thema anzuberaumen hat. Diese findet aller 
Voraussicht nach am 15. Juni 2010 statt! (mit Vorbehalt, da dieser Termin noch nicht 
bestätigt wurde! – den aktuellen Termin erfahren Sie auf jeden Fall auf 
www.wirfuermauerbach.at ). 
 

Sicherheit auf Mauerbachs Straßen 
 
„Wir für Mauerbach“ ist lediglich im Prüfungsausschuss vertreten, in allen anderen hat es die 
neue Mauerbacher Regierung so wie bisher gehalten und nur dort, wo es nicht anders ging, 
„Spione“ der Opposition in den Arbeitsgruppen als Mitglieder zugelassen. Lt. 
Gemeindeordnung dürfen aber die Fraktionsführer aller anderen im Gemeinderat vertretenen 
Parteien als Zuhörer bei den einzelnen Ausschusssitzungen anwesend sein. 
 
„Wir für Mauerbach“-Obmann und Gemeinderat Leo Dutzler nutzte diese Möglichkeit und hat 
die Sitzung des Ausschusses Tiefbau + Kommunal (Vorsitzender J. Jedliczka/VP) besucht 
und die auf der nächsten Seite ersichtlichen Anträge eingebracht – über deren Schicksal wir 
höchst gespannt sind! Wir berichten auf jeden Fall, wie sich diese Punkte entwickeln. 
  
 
    
 



 

ZVR-Zahl 811687810, Bezirkshauptmannschaft Wien-Umgebung, 
Bankverbindung: Bank Austria AG BLZ 12000, Konto-Nr.: 50471028384 

Verein „Wir für Mauerbach“ Aktionsgemeinschaft zur Wahrung der Interessen der Bürger Mauerbachs 
3001 Mauerbach, Steinbachstrasse 39 
Homepage: www.wirfuermauerbach.at 
E-amil: obmann@wirfuermauerbach.at 

 

 
An den Vorsitzenden 
des Ausschusses Tiefbau&Kommunal 
 
Allhangstrasse 14 
3001  Mauerbach 
  
 
Betreff: Sitzung des Ausschusses für Tiefbau&Kommunal am 31. Mai 2010! 
 
Lieber Kollege, lieber Hans. 
 
Ich möchte Dich namens meiner Fraktion als auch im Namen vieler Bürger die mich 
persönlich angesprochen haben um möglicht baldige Umsetzung  nachstehender Anliegen 
bitten: 
 

1. Fahrbahnverschwenkung an der Ortseinfahrt an der Allhangstrasse, LH 2127 . Die 
Planung dafür ist abgeschlossen, begutachtet und von den zuständigen Behörden 
bewilligt. Es liegt daher an der Gemeinde diese Gefahrenstelle zu entschärfen. Die 
dort gefahrenen Geschwindigkeiten, 70-90 kmH, stellen eine arge Gefährdung der 
Anrainer, insbesondere der Kinder dar.  

2. Gefahrenstelle auf der Hauptstrasse Richtung Wien, LH 121 im Bereich der Firma 
Wienschall. Die Parkplätze in der Kurve, sowie die parkenden Autos auf dem 
Gehsteig stellen eine starke Sichtbehinderung in dieser Rechtskurve dar. Darüber 
hinaus ist das Befahren des Gehsteiges sowohl für Kinderwägen als auch für 
Rollstuhlfahrer unmöglich. Sollte die Firma Wienschall, wie gerüchteweise zu 
erfahren ist, als Postpartner fungieren, so ist auch aus dieser Sicht unbedingt eine 
bessere Sicht in der Kurve, in die auch die Parkplatzausfahrt der Firma Wienschall 
mündet, erforderlich. Außerdem ist zu überprüfen ob an dieser Stelle ein Parkstreifen 
an einer stark befahrenen Landesstrasse zulässig ist. Beiliegende Fotos belegen die 
gefährliche Situation an dieser Stelle. 

Für eine rasche Bearbeitung und Beseitigung dieser unbefriedigenden Situationen wären ich 
und auch viele Mauerbacher/innen dankbar.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Leopold Dutzler 
 
Mauerbach, 31. Mai 2010 
 

 
 


